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Leserbeiträge

Einfach verzichten
Westast – Risiko Baugruben-Einsturz
Geplant ist beim Bahnhof Biel eine Bau-
grube von 18 Metern Tiefe. Das ent-
spricht etwa einem sechsstöckigen
Wohnblock, der darin versenkt werden
könnte. Der Tunnel quert die zwei Stre-
ckengleise Biel-Neuenburg, Biel-Bern
und drei Abstellgleise. Durch die Rand-
bedingungen der anschliessenden
Schüssunterquerung wird die Baugrube
in diesem Bereich sogar 22 Meter tief.
Geplant ist der Einsatz einer Schlitz-
oder Bohrpfahlwand. Die Herausforde-
rung für die Baugrube liegt in der Umla-
gerung der Gleise während dieser
Arbeiten. Die beiden Streckengleise
sind auf einer Länge von 150 Meter be-
troffen und müssen aus verkehrstechni-
schen Gründen über Hilfsbrücken ge-
führt werden. Zudem liegen die Gleise
in diesem Abschnitt in der Kurve, wo-
durch Schlingerkräfte wirken.

Im technischen Bericht vom Tiefbau-
amt des Kantons Bern vom 16. März
2012 sind im Kapitel 11 «Risiken für End-
und Bauzustand» gerade mal knapp
zwei Seiten Risikoanalyse zu finden.
Denken wir an Unfälle wie Rastatt mit
der Untertunnelung von zwei Haupt-
verbindungsgleisen vom 17. Oktober
2017. Der Einsturz des Stadtarchivs in
Köln vom 22. März 2009. Der Einsturz
der Autobahn Nicoll Highway in Singa-
pur in eine elf Meter tiefe Baugrube.
Nicht zu vergessen die Grundwasser-
probleme bei der Baugrube Manor am
20. Juli 2006 mit 14,5 Meter Tiefe.

Ich stellte deshalb dem Gesamtpro-
jektleiter A5 Westumfahrung Biel, Ste-
fan Graf, folgende Fragen: Ist für einen
Schadenfall wie in Singapur oder Ra-
statt eine Versicherung abgeschlossen?
Wären abgestürzte Loks und Bahnwa-
gen samt Lokführer und Bahnfahrende
versichert? Mit welcher Bauverzöge-
rung wäre zu rechnen, wenn der halbe
Bahnhof Biel einstürzen würde? Was
würde das für den Bahnbetrieb der SBB
bedeuten? Seine Antwort: Kanton und
Bund schliessen für Baustellen der Na-
tionalstrasse keine Versicherung ab. Der
Kanton Bern (wir Steuerzahler) müsste
für allfällige Schäden aufkommen. Es
werden keine Überlegungen zu Szena-
rien mit äusserst geringer Eintretens-
wahrscheinlichkeit angestellt.

Ein Risiko zur Katastrophe besteht.
Deshalb verzichten wir doch auch aus
diesem Grund auf den Irrsinn Westast.
Fred Rohrbach, Worben
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Allgemeine Lage
Ein Hochdruckgebiet mit Zentrum
knapp nordöstlich der Schweiz be-
stimmt das Wetter in der Schweiz.
Bis auf weiteres ändert die Gross-
wetterlage nur wenig.

Seeland
Im Seeland startet der Mittwoch
verbreitet mit Hochnebel. Im Jura,
über dem Hochnebel, ist das Wetter
sonnig. Die Obergrenze des Nebels
sinkt im Tagesverlauf etwas ab und
pendelt sich wahrscheinlich zwi-
schen 750 und 1000 Metern ein. Der
Nebel bleibt jedoch zäh, im Seeland
bleibt es an den meisten Orten den
ganzen Tag grau. Dazu weht im Ta-
gesverlauf eine schwache Bise. Die
Temperatur liegt bei rund 10 Grad
im Seeland, auf den Jurhöhen ist es
mit viel Sonnenschein etwa gleich
warm .

Aussichten
Für den Rest der Woche bleibt das
Wetter weitgehend hochdruckbe-

stimmt und ändert sich nur wenig.
In den Bergen und dem Jura ist es
meist sonnig bei einem mässigen
Nordostwind. Im Seeland liegt
meist zäher Nebel oder Hochnebel
und es weht etwas Bise. Die Tem-
peratur geht langsam, aber konti-
nuierlich zurück. Am Wochenende
werden in den tiefen Lagen nur
noch 6 bis 8 Grad erreicht, auch in
der Höhe wird es allmählich küh-
ler. Wahrscheinlich wird die Bise
am Wochenende etwas stärker.
Dadurch steigt auch die Nebelober-
grenze etwas an. Voraussichtlich
bleibt es auch in der nächsten Wo-
che trocken und kühl.
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Sudoku

Sudoku-Partner

• Füllen Sie das Raster
mit den Zahlen von 1 bis 9.

• In jeder Zeile und Spalte
darf jede Zahl nur einmal
vorkommen.

• In jedem 3x3-Feld kommt
jede Zahl nur einmal vor.

Spielregeln

Rezept der Woche

Schweinsfilet mit
Kaffee-Morcheln
Zutaten für 4 Personen:
30 g Morcheln getrocknet
2 dl Wasser
2 Schalotten
500 g Schweinsfilet
30 g Butter
1 dl Geflügelfond
1 dl Espresso
2 dl Rahm
Cognac
Salz und Pfeffer

Zubereitung: Morcheln in 2 dl
warmem Wasser ca. 1 Stunde ein-
weichen. Schalotten fein hacken.
Morcheln herausnehmen, aus-
drücken, evtl. halbieren. Ein-
weichwasser durch ein feines
Sieb passieren; beiseitestellen.
Schweinsfilet scharf anbraten
und im Ofen bei 80°C ca. 40 Mi-
nuten nachgaren (Kerntempera-
tur 65°C). Butter erhitzen, Mor-
cheln und Schalotten dazu geben
und glasig dünsten. Mit Geflü-
gelfond und Espresso ablöschen.
Die Hälfte des Rahms und die
Hälfte des Einweichwassers dazu
geben, bei grosser Hitze einko-
chen. Nach und nach das restli-
che Einweichwasser sowie den
restlichen Rahm dazu geben, zu
einer sämigen Sauce einkochen.
Mit Salz und Pfeffer würzen; mit

Cognac abschmecken. Filet auf
dem Saucenspiegel anrichten.

Kürbis-Kaffee-
Süppchen
Zutaten für 4 Personen:
1 Zwiebel gehackt
200 g Kürbis gewürfelt
1 EL Butter
8 dl Bouillon
2 EL Cointreau
Salz, Pfeffer, Cayenne
12 Physalis
1 dl Kaffee
1 dl Rahm
Kaffeepulver sofort löslich

Zubereitung: Zwiebel und Kürbis
in Butter andünsten. Mit Bouillon
und Cointreau ablöschen, wür-
zen und ca. 15 Minuten köcheln
lassen. Suppe pürieren und in
eine saubere Pfanne absieben.
Physalis vierteln und mit dem
Kaffee dazugeben. Die Suppe er-
hitzen. Den Rahm schlagen. Die
Suppe anrichten, mit Rahm und
je einer Physalis garnieren.

Wenig Kaffeepulver im Mör-
ser mahlen und darüber sieben.
volg
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Impressum

Heute vor ...
... 30 Jahren (1988)
rief PLO-Chef Jassir Arafat in der
algerischen Hauptstadt Algier
den Staat Palästina aus.

… 70 Jahren (1948)
wurde Prinz Charles, britischer
Thronfolger, ältester Sohn von
Königin Elizabeth II. und Prinz
Philip, Herzog von Edinburgh, in
London geboren.

… 80 Jahren (1938)
verboten die Nationalsozialisten
jüdischen Kindern in Deutsch-
land den Besuch öffentlicher
Schulen.
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